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Call for Papers 

Über die Tagung 

Unter dem Motto „Robust im Kern, disruptiv an den Rändern – Wege zur Verteidigungsfähigkeit 

von morgen“ richtet die Landesverteidigungsakademie im Rahmen der Fachhochschule für 

angewandte Militärwissenschaften von 1. Dezember 2026 bis 2. Dezember 2026 in Wien die 

„Militärwissenschaftliche Tagung – Militär.Schafft.Wissen.“ aus. 

Die Verteidigungsfähigkeit eines Staates ist keine dauerhafte Selbstverständlichkeit, sondern das 
Produkt fortlaufender Anpassungen an sicherheitspolitische, technologische und gesellschaftliche 
Veränderungen. Unabdingbar ist dabei das Zusammenwirken von Politik, Wirtschaft, 
Zivilbevölkerung und Streitkräften. 

Streitkräfte stehen dabei vor der Herausforderung, Bewährtes zu erhalten und zugleich neue Wege 
zu beschreiten, um auf künftige Bedrohungen vorbereitet zu sein. 

Das Motto „Robust im Kern, disruptiv an den Rändern – Wege zur Verteidigungsfähigkeit von 

morgen“ beschreibt diese doppelte Aufgabe: 

1) Robust im Kern steht für die Erhaltung jener Grundlagen, Einstellung und Fähigkeiten, welche 

militärische Handlungsfähigkeit, gesellschaftliche Resilienz und staatliche Souveränität 

gewährleisten. Dies reicht von der Erfüllung der Kernaufgaben, über die Wahrung von Expertise 

bis hin zur effektiven Ausbildung. 

2) Disruptiv an den Rändern verweist auf die Notwendigkeit, Innovation zuzulassen, neue 

Technologien zu integrieren und tradierte Denkweisen in Bereichen zu hinterfragen, wo 

Evolution zu taktischen, operativen und (militär)strategischen Vorteilen führen kann. 

Wir laden Sie dazu ein im Rahmen der Tagung Ihre Sichtweisen bzw. Erkenntnisse zu präsentieren 

und gemeinsam mit den Teilnehmenden zu reflektieren, um konkrete Impulse für die 

Weiterentwicklung zur Verteidigungsfähigkeit von morgen zu gewinnen. 

Willkommen sind einerseits theoretisch-grundlegende aber auch anwendungsorientierte Beiträge, 

um im Rahmen einer gelebten Third Mission den Dialog zwischen Wissenschaft, Praxis und 

Gesellschaft zu fördern. 

Für Beiträge stehen 20 Minuten Vortragszeit zur Verfügung, weitere 5 Minuten sind für die 

Beantwortung von Fragen vorzusehen.  
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Einreichung 

Die Einreichung sollte die folgenden Aspekte beinhalten: 

 Titel des Beitrages; 

 Name der Autorin bzw. des Autors; 

 Eventuell Name der Ko-Autorin bzw. des Ko-Autors; 

 Institution bzw. Einrichtung, Post‐ bzw. E‐Mail‐Adresse der Autorin bzw. des Autors; 

 Abstract mit nachfolgendem Inhalt (Umfang: max. 2.000 Zeichen mit Leerzeichen in Word-

Format): 

o Ausgangslage & theoretischer Hintergrund; 

o Leitende Fragestellung; 

o Argumentationsgang, Diskussion und Ergebnisse; 

 bis zu fünf durch Beistrich getrennte Stichworte; 

 Biografische Kurzbeschreibung der Autorin bzw. des Autors (Umfang: max. 1.000 Zeichen 

mit Leerzeichen in Word-Format) 

Einreichungen sind bis 10. Juli 2026 per E‐Mail an andreas.alexa@bmlv.gv.at möglich. 

Eine Vorlage für die Übermittlung der Abstracts kann dem beiliegendem Dokument entnommen 

werden. 

Zulassung 

Über die Zulassung von Einreichungen entscheidet ein Gremium von Gutachterinnen bzw. 

Gutachtern nach einem standardisierten Verfahren. Das endgültige Programm wird vom 

Tagungsteam zusammengestellt. 

Bis 11. September 2026 werden alle Bewerberinnen bzw. Bewerber über Zu- oder Absagen 

benachrichtigt sowie das endgültige Programm verteilt. 

Publikation der Tagungsbeiträge 

Angenommene und gehaltene Tagungsbeiträge werden bis Ende Februar 2027 in einem 

Tagungsband publiziert. 

Hierzu wären die fertigen Beiträge bis 22. Jänner 2027 an andreas.alexa@bmlv.gv.at zu übermitteln 

(Umfang: max. 15.000 Zeichen mit Leerzeichen in Word-Format). 

Eine Vorlage für die Übermittlung der Tagungsbeiträge wird mit der Benachrichtigung über die 

Zusage übermittelt. 

Kontaktperson 

ObstdG Prof.(FH) Mag. Andreas Alexa 

Fachhochschule für angewandte Militärwissenschaften 

Landesverteidigungsakademie 

Institut für Höhere Militärische Führung 

Tel: +4350202 10 28230 

E-Mail: andreas.alexa@bmlv.gv.at 

mailto:andreas.alexa@bmlv.gv.at
mailto:andreas.alexa@bmlv.gv.at
mailto:andreas.alexa@bmlv.gv.at
mailto:andreas.alexa@bmlv.gv.at

